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Vorwort

Liebe Freunde und Gäste des Heimhof-Theaters, liebe

 Mitglieder des Fördervereins Heimhof-Theater e.V., 

bunt gemixt präsentiert sich das Programm der 5. Spiel-

zeit im Heimhof-Theater in Burbach. Mit dem neuen 

Programmheft für die Saison 2014/2015 können Sie sich 

selbst einen Überblick verschaffen. Ich würde mich 

freuen, wenn Sie den Weg in das Heimhof-Theater finden. 

Unser Anspruch ist es, ein offenes Theater für jedermann zu sein. Das 

spiegelt sich auch in unserer neuen Spielzeit wieder. Viele Wünsche sind an 

uns herangetragen worden, die wir gerne versucht haben, umzusetzen. 

Herausgekommen ist eine Mischung aus Kabarett, Musik, Theater und 

Musicalveranstaltungen. Im neuen Programm sind Künstler wie Margie 

Kinsky,  Konrad Beikircher, u.a. dabei, die im Heimhof- Theater schon einmal  

ihr Können gezeigt haben. Sie alle kommen gerne „in das schöne kleine 

Theater mit seinem tollen Publikum“. Dieses Kompliment gebe ich an alle 

Freunde, Gäste, Mitglieder und Theaterbesucher gerne und dankbar weiter. 

Erstmals zu Gast in Burbach sind Luke Mockridge und Dango Asül. 

Musikalisch wird es mit der Uni Big Band Siegen oder dem International Trio. 

Und unsere Laienspielgruppe „Die Possenhofer“ setzt mit ihrem Können 

Theaterakzente.

Der Filmpalast „Heimhof-Theater“, immer am 2. Sonntag im Monat von 

September bis Mai, ist ein ganz spezielles Angebot für Cineasten. Schwarz-

Weiß-Klassiker aus der alten Filmwelt bieten Spannung, Witz und Action. 

Junge Besucher sind ausdrücklich willkommen.

Das Quick- Abo und unsere Theatergutscheine sind gute Geschenke zu vielen 

Gelegenheiten. In unserer Geschäftsstelle in der Alten Vogtei sind die 

Angebote erhältlich. Dort bekommen Sie auch die Karten für das Heimhof-

Theater. Weitere Vorverkaufsstellen und Informationen zum Kartenkauf 

finden Sie auf den letzten Seiten des Programmhefts. Außerdem sind in 

unserem Programmheft auch die Veranstaltungen des Förderkreises „Alte 

Schule“ Holzhausen und die Veranstaltungen des Kulturbüros zu finden.

Wir alle freuen uns auf die kommende Theatersaison im „schönsten Theater 

in Südwestfalen, Theater seit 1951“  und über alle, die im Förderverein 

Heimhof- Theater e. V. Mitglied werden wollen.

Förderverein Heimhof-Theater e. V.

Theodor Petera, Vorsitzender
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 12 €

AK 13 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Fr  19.09.14 Konrad Beikircher
Das Beste aus 35 Jahren

35 Jahre Konrad Beikircher.

Das muss gefeiert werden!

Konrad Beikircher bezeichnet sich selbst nicht gerade 

als ein „Jubiläumstyp“ oder eine „Archivnatur“. Aber 

wenn es denn mal ein schräges Jubiläum gibt, ist er 

dabei: Leinwandhochzeit heißt es, wenn eine Ehe 35 

Jahre gehalten hat. Und genau so lange steht 

Beikircher auf der Bühne. Sein erster Abend in der 

Bonner Jazz-Galerie dauerte satte viereinhalb 

Stunden! Die Leute waren begeistert, Konrad war 

erschöpft und selten in seinem Leben so glücklich! 

Und eigentlich hat sich an all diesen Komponenten 

wenig geändert. Nun hat er das Beste aus diesen 35 

Jahren zusammengetragen, und das sorgt garantiert 

für einen Abend, wie Sie ihn so schnell nicht ver-

gessen werden.

Eine Veranstaltung im Rahmen des Kultur-

Engagements der Sparkasse Burbach-Neunkirchen.

Sa  13.09.14 Sour Crowd Kombinat
Sauer(kraut) macht lustig

Wenn die Volksweisheit stimmt, dass sauer lustig 

macht, dann hätte das „Sour Crowd Kombinat“ wohl 

keinen besseren Bandnamen finden können. 

Niveauvoll, spritzig und unterhaltsam agieren die 

fünf Hessen auf der Bühne. Dabei improvisieren sie 

sich durch mehr als 50 Jahre Jazzgeschichte und 

grasen auch Wiesen ab, auf denen anderes wächst als 

nur reiner Jazz. Die Bandbreite reicht von instrumen-

talen Jazzstandards von Miles Davis über Herbie 

Hancock bis zum Jazz-Funk der 1970er Jahre. Die 

Brücke ins 21. Jahrhundert schlagen Titel aktueller 

Interpreten wie Robben Ford, Tommy Schneller, 

Jamie Cullum oder John Scofield. In diesem Bereich 

tauchen die meisten Vocal-Titel auf, gesungen von 

19 Uhr

20 Uhr

VVK 22 €

AK 23 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Brandheiß serviert: Schmackhafter

Jazzbraten an feinster Soul-Funk Sauce

garniert mit improvisierten Bluestrüffeln.
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Fr  17.10.14placebotheater
Making of... die Kino Improshow

Bühne frei für ganz großes Kino! 

Hier wird das Publikum zu

Drehbuchautor und Regisseur. 

Die Schauspiel-Profis aus Münster 

beherrschen alle Disziplinen der

Improvisationskunst.

 

19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Schlagfertig und stimmgewaltig lassen sie auf der 

Bühne von jetzt auf gleich nie gesehene Szenen 

entstehen und erfüllen dem Publikum jeden 

Wunsch rund um die Themen Kino, Kleinkunst und 

Hollywood: überraschend, humorvoll, preisgekrönt. 

Die Vorgaben des Publikums sind das Zündfeuer für 

kreative Explosionen auf der Bühne. Ein Ort, ein Titel 

oder ein Genre genügen für immer neue skurrile 

Geschichten und verrückte Charaktere. Mit dabei: 

Ein Live-Hintergrundzeichner, der die Schauspieler 

via Tablet-PC und Beamer in die richtige Kulisse 

einbettet.
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 17 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa  25.10.14 Daubs Melanie
Da ham mir den Salat! PREMIERE

90 Minuten Kabarett aus der Sicht des Sieger-

länder Originals Daubs Melanie! 

Musik: Jörg Fuhrländer

Für die Siegerländerin und den Siegerländer ist 

der Garten, neben dem Hauberg, das zweite 

Zuhause. Hier findet das eigentliche, das Sieger-

länder Leben, statt. Ob vor oder hinter`m Haus, im 

Blumen- oder Salatbeet, hinter den Sträuchern, 

auf oder unter der Hecke, am Hang: es gibt immer 

jede Menge zu tun!
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Fr  31.10.14Riscant
Das muss einmal gesungen werden

19 Uhr

20 Uhr

VVK 14 €

AK 15 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Riscant singt die schönsten

Theaterlieder aus 10 Jahren

Münchner Sommertheater.

Isabelle Scheiber (Sopran, Flöte), 

Ramon Bessel (Tenor, Klavier) und 

Christoph Hirschauer (Bass und 

Kontrabass) sind Schauspieler des 

Münchner Sommertheaters. 

R

Das Trio lädt zu einem heiteren Streifzug durch 

die beliebtesten Theaterlieder ein. Die Stücke 

aus der Feder von Ulrike Dissmann sind „witzig, 

aber kein Kabarett, poetisch, aber mit Augen-

zwinkern, amüsant und dennoch tiefgründig“ 

(Süddeutsche Zeitung). Ihre Texte und Lieder 

sind von verblüffender Bandbreite. Sie klagen 

an ohne, zu beschuldigen, verspotten, ohne 

auszulachen, berühren, ohne Sentimentalität 

und plädieren in den meisten Fällen für 

mildernde Umstände.



19 Uhr

20 Uhr

VVK 18 € - AK 20 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

16 Uhr

16.30 Uhr

VVK & AK 7 €

Kinder haben

freien Eintritt!

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Die höchsten und schönsten Gipfel in 

einem Panorama-Diavortrag von und 

mit Dieter Freigang.

Die Dolomiten: unwirklich kühn sind 

ihre Felsbastionen mit bizzaren Stein-

gebilden,himmelhohen Berggestalten 

und wilden Steilwänden; herrlich 

kontrastreich dazu liebliche Almwiesen 

und wanderleichte Ziele.

Die Faszination dieser großartigen 

Bergarena, wo Schönwettergarantien 

noch dazu eine südlich heitere  Atmos-

phäre schaffen, präsentiert dieser 

Vortrag auf aussichtsreichen, unge-

fährlichen  Wandertouren. Nicht nur 

Kletterer finden hier ihre "Prüfsteine", 

speziell  die Südtiroler Dolomiten sind 

ein wahres Paradies für den Berg-

wanderer.
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Fr  14.11.14

Samtweicher A-Cappella-Pop aus 

Dresden.

So original wie möglich, so emotional 

wie nie und so überzeugend wie immer! 

In ihrem neuen Programm begeben sich 

die vier leidenschaftlichen Cineastinnen 

auf eine Reise durch die Filmgeschichte. 

Dabei thematisieren sie berühmte 

Soundtracks, etwa aus: „Das 5. Element“ 

oder „Das Boot“.

Die „medlz“ haben jedoch nicht nur Hits 

der Filmgeschichte im Gepäck. Auch mit 

eigenen Songs wird das Damenquartett 

auf der Bühne brillieren. Dabei nicht zu 

verachten: Das frischfreche sächsische 

Entertainment. 

medlz
Bekannt aus Film & Fernsehen

So  23.11.14 Dieter Freigang
Faszination Dolomiten
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Sa  29.11.14Günther Maria Halmer
Ein Mensch...

19.30 Uhr

20 Uhr

VVK 21 €

AK 22 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Günther Maria Halmer liest satirische und humor-

volle Geschichten und Gedichte von Ephraim 

Kishon und Eugen Roth zum Schmunzeln und 

Lachen. Bereichert wird die Lesung durch die 

Musik von Jörg Fuhrländer (Akkordeon &  Klavier).

Geprägt von derart extremen Lebenserfahrungen 

und als Charakterschauspieler längst eine feste 

Größe begibt sich eben dieser Günther Maria 

Halmer nun in die Satire. In seiner Lesung „Ein 

Mensch…“ verwandelt er sich in den Geschichten 

von Ephraim Kishon genauso umwerfend komisch 

in die rüde Rolle eines derben Hundetrainers wie in 

die weinerliche Attitüde eines Kleinkindes, das 

Angst vorm Wasser hat. Der Titel der Lesung 

verpflichtet aber auch geradezu, einige der unsterb-

lichen Gedichte von Eugen Roth vorzutragen, die 

jeweils mit genau diesen beiden Worten beginnen. 

Da geht es dann um Alltägliches, Krankenkässliches, 

Vergessliches und Ursächliches, aber auch um 

Liebe…

Mit freundlicher Unterstützung der



So  07.12.14 Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch
Wittener Kinder- und Jugendtheater

15 Uhr

16 Uhr

Kinder 4 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Erwachsene 5 €

8

Es ist der Tag vor Heiligabend. Endlich ist es 

draußen nicht mehr so bitterkalt, und Pettersson 

und Findus gehen, wie jedes Jahr, hinaus in den 

Wald, um sich ihren Weihnachtsbaum auszu-

suchen. Dabei geschieht es: Pettersson verstaucht 

sich den Fuß! Und zwar so schlimm, dass er gar 

nicht mehr auftreten kann. - Und für Weihnachten 

ist noch nichts vorbereitet. Schaffen es Petterson 

und Findus mit Hilfe ihrer Freunde das Weih-

nachtsfest zu retten? Auf sentimentale, aber 

niemals kitschige Weise wird hier die Geschichte 

von Freundschaft und Nächstenliebe erzählt, die  

Kinder und Erwachsene gleichermaßen anrührt.

Knax-Klub Veranstaltung der 
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Eine festliche Gala mit Künstlern und 

Freunden aus nah und fern

Ein prachtvoll geschmückter Weihnachts-

baum, lecker duftende Plätzchen und eine 

zauberhaft besinnliche Atmosphäre. So 

wünschen wir uns alle unser Weihnachts-

fest. Und im Heimhof-Theater geht an 

diesem Abend der Traum in Erfüllung.

19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 17 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa  13.12.14Weihnachten im Heimhof-Theater
Die Weihnachtsgala der feinen Künste

Gemeinsam mit Künstlern aus der Region und drei ausgesuchten Gästen 

aus der Ferne wartet ein mal besinnliches, mal heiteres, aber stets 

festliches Programm auf Sie. Mit dabei sind die Sopranistin Kerstin Stahl 

und Ihr Pianist Matthias Schmitz, die Singer/Songwriterin Josefine 

Mitterfellner und der Nachwuchspianist Sebastian Munsch. Doch auch aus 

der Ferne haben sich einige Überraschungsgäste angekündigt. Moderiert 

wird der Abend von dem Schauspieler und Entertainer Gerd Buurmann.

Aber was wäre eine Weihnachtsfeier ohne Geschenke? Damit es auch eine 

schöne und fantasievolle Bescherung gibt, brauchen wir Ihre Hilfe: Denn an 

diesem Abend beschenken wir uns gegenseitig. Jeder, der ein hübsch 

verpacktes Geschenk im Wert zwischen 5€ und 10€ unter unseren 

Weihnachtbaum legt, wird am Ende auch wieder mit einem Päckchen 

belohnt.

Freuen Sie sich also auf einen festlichen

Abend mit jeder Menge Überraschungen

im traumhaften Ambiente des historischen

Heimhof-Theaters.
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 16 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa 10.1.15 Hans Jörg Frey
Bank, Banker, Bankrott

Blick ins Haifischbecken der Bankenwelt 

gefällig? Hans Jörg Frey führt hinter die 

Kulissen.

Humor und Witz, Boni und Beta-Blocker, 

Cash und Crash, Mobbing und Russen-Mafia.

Das Kabarett-Programm Bank, Banker, Bank-

rott bietet einen Blick durchs Schlüsselloch in 

das Innerste der Schweizer Bankenwelt. 

Hans-Jörg Frey nimmt das Publikum mit auf 

die Reise in die geheimnisvolle Welt des 

Finanzjongleurs Philipp Kuster – Banker, 

Anlageberater von Private Banking in Zürich. 

Gehaltvoll, ehrlich, auf den Punkt treffend 

und manchmal auch bitterschwarz. Das ist 

bestes Kabarett.

So  18.1.15 Dieter Freigang
Rhodos - Samos - Mykonos

Die weiß-blaue Inselwelt in einem Panora-

ma-Diavortrag von und mit Dieter Freigang.

Eine weiß-blaue  Inselwelt - von über 270 

Sonnentagen im Jahr verwöhnt, dort, wo sich 

schon die Götter der Antike wohlfühlten, 

erleben die Besucher heutzutage extreme 

Kontraste: von nahezu unentdeckten Inseln, 

wie Chalki und Simi, bis  hin zum 5-Sterne-

Tourismus. Überfüllte Sandstrände wecken 

Sehnsüchte nach einsamen Traumbuchten; 

Ausgrabungs- und Museumsbesuche und 

volle Inselstädte stehen im Gegensatz zu ein-

drucksvollen, aber einsamen Küsten- und 

Bergwanderungen.

16 Uhr

16.30 Uhr

VVK & AK 7 €

Kinder haben

freien Eintritt!

Einlass:

Beginn:

Eintritt:
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Sa  7.2.15 ONAIR
Take off

The art of vocal music - Erfrischend 

neu! Erfrischend gut!

Dieses Berliner Sextett aus zwei 

Frauen und vier Männern hat wirklich 

das Potential zu einer der ganz großen 

Acts in der internationalen A-Cap-

pella-Szene zu werden. ONAIR ist 

hochkonzentrierte vokale Leiden-

schaft. Pophits in ganz eigenen 

Interpretationen bilden den Kern 

eines anspruchsvollen Repertoires, 

gepaart mit äußerst kreativen und 

raffinierten Arrangements. Die Stim-

men der Solisten faszinieren, die 

Harmonie des Ensembles berührt, der 

Beat der Vocalpercussion reißt mit.

19 Uhr

20 Uhr

VVK 18 € - AK 20 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

19 Uhr

20 Uhr

VVK 16,50 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa 24.1.15 Luke Mockridge
I´m Lucky, I´m Luke!

Deutschlands bekanntester Comedy-

Newcomer nimmt kein Blatt vor den 

Mund!

Nicht erwachsen, nicht Kind. Irgendwo 

dazwischen befindet sich Luke Mock-

ridge und stolpert charmant, verplant 

als Comedy-Newcomer durch die 

Welt. Luke beobachtet nicht nur die 

Kleinigkeiten des Alltags sehr genau, 

sondern bastelt daraus seinen eigenen 

Kosmos. Er ist immer mittendrin und 

hat für jede Lösung ein Problem. Egal, 

ob beim One-Night-Stand mit einem 

weiblichen Pokémon-Fan, der Besuch 

beim Urologen oder beim Aus-

plaudern kleiner, intimer Geständ-

nisse - Luke ist immer Herr der Lage 

und oftmals Teil des drohenden 

Unheils.
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So  8.2.15M-cine und Filmpalast
„Buster Keaton“ live vertont

Livevertonung von Buster

Keatons Meisterwerk der

 Filmgeschichte.

17.20 Uhr

18 Uhr

AK 10 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Für ein besonderes Kinoerlebnis mit bemerkens-

werter Live-Musik sorgt das Duo „M-cine“. Dorothee 

Haddenbruch (Piano) und Katharina Stashik 

(Saxofon) beweisen in ihren Neuvertonungen von 

Stummfilmen eine unvergleichliche Liebe zum 

Detail. Es zischt, zirpt, piepst und pfeift. Die 

Schreibmaschine klappert im Takt zum Klavier, das 

Saxofon bringt herzige Stimmung in die Liebes-

szenen. Mit einem treffsicheren Gespür für die 

Dramaturgie hauchen sie im Rahmen des Film-

palastes dem Stummfilmklassiker „Buster Keaton – 

Der Kameramann“ neues Leben ein.
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16.30 Uhr

17 Uhr

Einlass:

Beginn:

So  15.2.15

Eine Zeitreise in Bildern, Texten und Filmen!

Wieder einmal hat der Film- und Videoclub 

Burbach alte Filme aufgearbeitet, sodass man 

in die vergangene Zeit eintauchen kann. Neben 

den Filmen werden auch diesmal wieder Fotos 

aus Privatbeständen gezeigt, die von den 

Gästen in gewohnter Weise erkannt und 

kommentiert werden können. 

Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten!

Burbach in den 40er, 50er
und 60er Jahren (Teil VI)

Eindrucksvolle Gipfelwelten für Alpen-

freunde in einem Panorama-Diavortrag von 

und mit Dieter Freigang.

Dieter Freigang präsentiert allen Sieger-

länder Bergfreunden seinen Panorama-

Diavortrag „Das Ötztal und die Sieger-

landhütte“ auf einer 6x3-m-Leinwand am 

Sonntag, 22. Februar, um 16.30 Uhr im 

Heimhof-Theater in Burbach.

16 Uhr

16:30 Uhr

VVK & AK 7 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Kinder haben

freien Eintritt!

So  22.2.15 Dieter Freigang
Das Ötztal und die Siegerlandhütte



Einlass 17:20 Uhr  - Vorprogramm 17:45 Uhr – Hauptfilm 18 Uhr
Sperrsitz: 6€ (regulär), 3€ (Kinder, Pennäler & Studenten)

Elektronisches Prospekt erhältlich bei www.heimhof-theater.de

Programm 2014
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Oh Boy 
(14.9.14)

Höllenfahrt nach Santa Fé 
(12.10.14)

Ungeküsst sollst Du nicht
schlafen gehen (9.11.14)

Don Camillos Rückkehr 
(14.12.14)

D 2012: Tom Schilling, Friederike Kempter, Mark Hosemann,
Ulrich Noethen  - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 83 Minuten

USA 1939: John Wayne, Claire Trevor, Andy Devine
FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 88 Minuten

D/AT 1936: Heinz Rühmann, Hans Moser, Theo Lingen,
Liane Haid - FSK: 6 Jahre - Spielzeit: 75 Minuten

FR/IT 1953: Fernandel, Gino Cervi, Paolo Stoppa
FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 116 Minuten

Alle Filmvorführungen in modernstem Mono- und Stereoton
Intendant des Filmpalastes: Martin Horne

Veranstalter: Förderverein Heimhof-Theater e.V.
Der Filmpalast dankt seinem Lieferanten für Funkreklame:



2014

Weitere Informationen unter www.heimhof-theater.de

Sa 13.9. 20 Uhr

So 14.9. 18 Uhr

Fr 19.9. 20 Uhr

So 12.10. 18 Uhr

Fr 17.10. 20 Uhr

Sa 25.10. 20 Uhr

Fr 31.10. 20 Uhr

So 9.11. 18 Uhr

Fr 14.11. 20 Uhr

So 23.11. 16:30 Uhr

Sa 29.11. 20 Uhr

So 7.12. 16 Uhr

Sa 13.12. 20 Uhr

So 14.12. 18 Uhr

Sour Crowd Kombinat
“Sauer(Kraut) macht lustig” (Seite 2)

Filmpalast “Oh Boy”(Seite 15)

Konrad Beikircher “Das Beste aus 35 Jahren“
(Seite 2)

Filmpalast “Höllenfahrt nach Santa Fé”
(Seite 15)

placebotheater “Making of...
Die Kino-Improshow”  (Seite 3)

PREMIERE - Daubs Melanie
“Da ham mir den Salat” (Seite 4)

Riscant - Musik(theater) “Dass muss
einmal gesungen werden” (Seite 5)

Filmpalast “Ungeküsst sollst Du nicht
schlafen gehen” (Seite 15)

medlz “Bekannt aus Film & Fernsehen”
(Seite 6)

Dia-Panoramavision
“Faszination Dolomiten” (Seite 6)

Günther Maria Halmer “Ein Mensch...”
(Seite 7)

Kindertheater “Pettersson kriegt
Weihnachtsbesuch” (Seite 8)

Weihnachten im Heimhof-Theater
“Die Weihnachtsgala” (Seite 9)

Filmpalast “Don Camillos Rückkehr” (Seite 15) 

2015

Sa 10.1. 20 Uhr

So 11.1. 18 Uhr

So 18.1. 16:30 Uhr

Hans Jörg Frey  “Bank, Banker, Bankrott”
(Seite 10)

Filmpalast “Der Hund von Baskerville”
(Seite 18)

Dia-Panoramavision
“Rhodos - Samos - Mykonos” (Seite 10)



Sa 24.1. 20 Uhr

Sa 7.2. 20 Uhr

So 8.2. 18 Uhr

So 15.2. 17 Uhr

So 22.2. 16:30 Uhr

Sa 28.2. 20 Uhr

So 8.3. 18 Uhr

Sa 14.3. 20 Uhr

So 22.3. 19 Uhr

Sa 28.3. 20 Uhr

Do 9.4. 20 Uhr

So 12.4. 18 Uhr

Sa 18.4. 20 Uhr

Sa 25.4. 20 Uhr
So 26.4. 18 Uhr

Sa 9.5. 20 Uhr

So 10.5. 18 Uhr

Sa 30.5. 20 Uhr

Sa 13.6. 18 Uhr

Sa 20.6. 16 Uhr

Luke Mockridge “I´m Lucky, I`m Luke”
(Seite 12)

ONAIR “Take off” (Seite 12)

Filmpalast - live vertont von M-cine
“Buster Keaton, Der Kameramann” (S. 13)

Burbach in den 40er, 50er und 60er Jahren
Teil VI (Seite 14)

Dia-Panoramavision
“Ötztal und Siegerlandhütte” (Seite 14)

Bino Dola y Grupo “Guitarra Flamenca”
(Seite 19)

Filmpalast “Dick und Doof
in der Fremdenlegion”(Seite 18)

Margie Kinsky “Ich bin so wild
nach Deinem Erdbeerpudding” (Seite 19)

Django Asül “Paradigma” (Seite 20)

Himbeereis und Flotter Käfer (Seite 21)

International Trio “Jazz-Tournee 2014” (S. 22)

Filmpalast “Die Faust im Nacken” (Seite 18)

Uni Big-Band Siegen “Incredible Journey”
(Seite 23)

Die Possenhofer “Kein Platz für Liebe” 
(Seite 24)

Subito “Impro-Zapp”(Seite 26)

Filmpalast
“Edgar Wallace - Das indische Tuch” (Seite 18)

Hans Georgi “Der kleine Maschmeier”
Ich will dein Geld (Seite 27)

Heimhof-Theaterfest (Seite 28)

Theater Kreuz & Quer “Schneewitte
und der letzte Fruchtzwerg” (Seite 28)

Musik

Theater

FilmpalastLesung

Kulturbüro Burbach
Informationen im

Internet unter

www.burbach-siegerland.de

KindertheaterKabarett



Einlass 17:20 Uhr  - Vorprogramm 17:45 Uhr – Hauptfilm 18 Uhr
Sperrsitz: 6€ (regulär), 3€ (Kinder, Pennäler & Studenten)

Elektronisches Prospekt erhältlich bei www.heimhof-theater.de

Programm 2015

18

Der Hund von 
(Baskerville 11.1.15)

D 1936/37: Bruno Güttner, Fritz Odemar
FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 77 Minuten

USA 1928: Buster Keaton, Marceline Day
FSK: 6 Jahre - Spielzeit: 75 Minuten
Live-Vertonung durch das Duo “M-cine” mit Klavier & Saxophon

USA 1939:  Stan Laurel, Oliver Hardy, Jean Parker,
Reginald Gardiner - FSK: 0 Jahre - Spielzeit: 69 Minuten

Alle Filmvorführungen in modernstem Mono- und Stereoton
Intendant des Filmpalastes: Martin Horne

Veranstalter: Förderverein Heimhof-Theater e.V.
Der Filmpalast dankt seinem Lieferanten für Funkreklame:

Buster Keaton -
 Der Kameramann (8.2.15)

Dick und Doof
in der Fremdenlegion (8.3.15)

 Die Faust im Nacken
(12.4.15)
USA 1954: Marlon Brando, Karl Malden, Rod Steiger,
Eva Marie Saint - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 103 Minuten   

Edgar Wallace -
 Das indische Tuch (10.5.14)

D 1963: Heinz Drache, Eddi Arent, Elisabeth Flickenschildt
FSK: 16 Jahre - Spielzeit: 83 Minuten
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Sa  28.2.15

Sa  14.3.15

Andalusischer Flamenco auf höchstem Niveau!

Mit seiner „Guitarra Flamenca“ verzaubert Bino Dola 

durch atemberaubende Rhythmen, rasante Soli und 

bitter-süße Melodien. Er nimmt Sie mit auf eine 

musikalische Reise durch Andalusien, der Wiege des 

Flamencos.

19 Uhr

20 Uhr

VVK 16 €

AK 17,50 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Bino Dola y Grupo
Guitarra Flamenca

Margie Kinsky
Ich bin so wild nach Deinem Erdbeerpudding!

Überschwängliche Freude und Melancholie wechseln 

dabei so rasch, dass man erst beim Flamenco zu 

entdecken meint, wie sehr beides zum Leben gehört. 

Mit seinem Ensemble, bestehend aus Fidi Großmann 

(Gitarre), Marco Bussi (Perkussion), Math Siembab 

(Bass), vereint Dola in seinen Kompositionen gekonnt 

die traditionellen Wurzeln der andalusischen 

Flamencomusik mit modernen Elementen.

Kinsyk legt nach! Die neue Comedy-Solo!

Ob Liebeswirren der besten Freundinnen, Survival-

tipps fürs Wellness-Wochenende, Sprechstörungen 

am Frühstückstisch oder schräge Kleiderschrank-

geheimnisse... Wer könnte besser davon erzählen als 

Margie, die in Beruf und Familie mit Verve ihre Frau 

steht. Sie hat das Herz auf dem rechten Fleck - also 

meistens auf der Zunge! Sie setzt auf jeden Pott einen 

Deckel und lebt nach der Devise „Glück muss man 

können“. Denn nicht alles im Leben macht Spaß, aber 

vieles kann man sich schön machen nach dem Motto: 

„Spring über Deinen Schatten, walk in the sunshine!“

19 Uhr

20 Uhr

VVK 17 €

AK 19 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:
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18 Uhr

19 Uhr

VVK 21 €

AK 22 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

So  22.3.15 Django Asül
Paradigma

Kultur erleben

Einer der grandiosesten Polit-Kabarettisten, 

die das Land zu bieten hat!

Wie so manches Gute kommt auch das Wort 

Paradigma aus dem Griechischen. Es kann 

Beispiel oder Vorbild heißen, sowie Abgren-

zung oder auch Weltansicht. Und je präziser 

die Sicht auf diese Welt, umso mehr wird 

deutlich: So geht es nicht weiter. Die 

Parameter müssen neu eingestellt werden. 

Alles muss hinter-, wenn nicht sogar vorder-

fragt werden. Dem Individuum wie auch dem 

Großen und Ganzen droht der ultimative 

Burnout. Denn Demokratie entpuppt sich 

endgültig als politischer Blindflug in Tat-

einheit mit finanziellem Größenwahn auf 

Pump. Und alles kumuliert in der Frage: Muss 

man Deutscher oder deutscher werden, um 

Europa auf Distanz zu halten? 
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 € 

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa  28.3.15Himbeereis und flotter Käfer
Musiktheater Bellevue

Ein amüsanter Ausflug in die

Zeit der 50er und 60er Jahre

in West-Deutschland.

Die 50er und 60er Jahre in West-

Deutschland - die armen, mageren 

Nachkriegswehen waren vorbei, und 

man trat ein - in die Wirtschafts-

wunderzeit. Die neue Lebensfreude 

der Menschen spiegelte sich auch in 

einer sehr vielfältigen Musik wieder - 

vom Tango und Swing bis hin zum Cha-

Cha-Cha und Rock´n Roll. Gabriele und 

Alexander Russ sind das „Musik-

theater Bellevue“, welches in vielen 

ausverkauften Kulturstätten und 

Theatern in ganz Deutschland dem 

Publikum eine Wellnesskur für die 

Seele bescherte.
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Do  9.4.15 International Trio
Tournee 2014

Ein hochkarätiger Abend mit 

Jazzmusikern der Spitzenklasse!

Das den Stil des Traditional Jazz 

der 20er und 30er Jahre pfle-

gende International Trio wird von 

Kennern auch als das „Trio der 

Meister“ bezeichnet. Am Piano: 

der fantastische David Boedding-

haus aus New Orleans. 

Der Jazz-Tradition dieser Stadt verfallen, sitzt Trevor 

Richards an seinem Schlagzeug und zählt dort zu 

den Besten in diesem Genre. Der Dritte im Bunde ist 

der bekannte Klarinettist und Bandleader der 

Barrelhouse Jazzband: Reimer von Essen. Doch was 

wäre das Trio ohne Ihren Stargast Olivier Franc aus 

Paris, der sich als Bewahrer der Stilistik Sidney 

Bechets weltweit einen Namen gemacht hat.
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Sa  18.4.15Uni Big Band Siegen
Incredible Journey

19 Uhr

20 Uhr

VVK 12 € - AK 13 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Die musikalischen Botschafter der Uni 

Siegen sorgen für frischen Wind.

Die Big Band der Universität Siegen 

steht seit über dreißig Jahren auf der 

Bühne und hat sich in dieser Zeit vom 

Amateurorchester zum Jazzensemble 

mit annähernd professionellem Sound 

entwickelt. Jazzfreunde schätzen vor 

allem Kraft und Klangfülle sowie die 

Dynamik und den Drive der Band.

Ihr Repertoire reicht von Count Basie 

über Thad Jones und Bob Mintzer bis 

hin zu modernen Rock- und Latin-

Songs. Ein garantiert mitreißender 

Abend für Freunde der Big Band Musik.



24

Tür auf, Tür zu - wer schläft 

denn nun in welchem Zimmer? 

Liebe zwischen Koffer-Chaos 

und Hotelflur: eine Farce, die 

keine Zeit zum Luftholen lässt.

Sa  25.4.15 & So 26.4.15 Die PossenHofer
Kein Platz für Liebe

Diese durchaus pikante englische Komödie schildert 

ein Wochenende im Lawns-Hotel, das zweifellos 

schon bessere Zeiten erlebt hat. Dr. Garfield hat dieses 

Hotel gewählt, um ungestört ein Wochenende mit 

seiner Sprechstundenhilfe zu verbringen. Gut 

gemeint, aber er hat weder mit der permanenten 

Unlust des Portiers  noch mit der etwas schrulligen Art 

des Hoteldirektors gerechnet. Doch damit nicht 

genug: eine Gruppe Musiker bezieht – genauso wie 

ein junges Paar in den Flitterwochen – das Hotel und 

zerrt an den Nerven des Hotelmanagers. Dann hat 

man auch noch das Zimmer 13 umbenannt,  um 

abergläubische Gäste zu beruhigen und hat damit 

unvorstellbare Verwirrungen  heraufbeschworen...

19 Uhr

20 Uhr

Samstag 25.4.15

Einlass:

Beginn:

17 Uhr

18 Uhr

Sonntag 26.4.15

Einlass:

Beginn:

Eintritt jeweils:

VVK & AK 8 €
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Wir sind die Possenhofer
Das Ensemble des Fördervereins Heimhof-Theater e.V.

 Spaß steht immer an erster Stelle, 

wenn die Possenhofer die Bühne 

erobern, sei es bei den Proben oder 

den gut besuchten Aufführungen 

im April. Höchst amüsante Lust-

spiele und Komödien sind das 

Genre, bei dem die Akteure sich so 

richtig wohl fühlen, mit viel Spiel-

witz agieren und den Lachmuskeln 

der Zuschauer einiges abverlangen.

Lust dabei zu sein? Wenden Sie

 sich gerne an Rita Lehmann:

rita.lehmann@heimhoftheater.de  
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Subito!
Impro-ZappSa  9.5.15

Das ultimative Crossover zwischen Impro-

Theater und Life-TV.

Hier regiert der Wahnsinn, wenn die Szenen 

durch das aktuelle TV-Programm beeinflusst 

werden. Ein Beamer, eine Leinwand, und das 

Publikum bestimmt, welcher TV-Kanal für 10 

Sekunden, live, eingespielt wird. Ob Tatort, 

Nachrichten, Sport oder Kochshow. Mal sehen, 

zu welchen aberwitzigen Vorgaben sich das 

Publikum diesmal hinreißen lässt. Von komisch, 

dramatisch, lyrisch bis skurril. Subito liebt die 

Vielfalt und nimmt jede Steilvorlage dankend an. 

19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:
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Sa  30.5.15Hans Georgi
Der kleine Maschmeier - Ich will dein Geld

19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

„Der kleine Maschmeier“  in dem Programm „Ich will 

dein Geld“ Besuchen Sie einen Schnellkursus rund 

um das Kaufen und Verkaufen.

Das Seminar beginnt mit „Günther, dem Einklatscher“, 

der nicht nur die Besucher auf Betriebstemperatur 

klatscht, sondern auch über seine Erlebnisse bei RTL 

plaudert. Im Anschluss referiert der Gastdozent „Der 

kleine Maschmeier“ über seine Herkunft, seine 

Freunde Gerhard Schröder und Christian Wulf bzw. 

seine „erfolgreichen“ Methoden. Danach beginnt der 

eigentliche Seminarleiter mit dem Verkaufsseminar.

Es handelt vom Vertreter, der ein Produkt verkauft, 

aber auch vom Volksvertreter, der ein Volk verkauft, 

von Medien, die uns für dumm verkaufen, von der 

Gesundheitsindustrie, die uns Krankheiten verkauft- 

sowie von Künstlern, die sich selbst verkaufen.
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18 UhrBeginn:

Anmeldung

erforderlich

Sa  13.6.15 Heimhof-Theaterfest

Ein ganz besonderer Tag für 

Mitglieder, Freunde und Theater-

liebhaber

Nette Gäste, ein mitreißendes 

Programm, kulinarische Köstlich-

keiten und jede Menge gute Laune 

erwarten Sie im Heimhof-Theater. 

Traumwetter wäre an diesem Tag natürlich genial, 

dann steht einer Neuauflage des gelungenen Events 

von 2013 nichts im Weg. Seien Sie dabei und lassen 

Sie sich überraschen! 

15.30 Uhr

16 Uhr

VVK 5 €

AK 5 €

Einlass:

Beginn:

Sa  20.6.15

Das berühmte Märchen der 

Gebrüder Grimm einmal ganz 

anders erzählt!

Am liebsten geht Grimm früh ins 

Bett, liest noch ein wenig im  

Märchenbuch und dann wird 

geschlafen!  

Geht aber nicht, denn da ist ja noch die putzmuntere 

Gebrr, und die will mal wieder nicht ins Bett. Hunger, 

Durst, Angst im Dunklen - jede Ausrede ist ihr recht, 

um nicht ins Bett gehen zu müssen. Und so muss der 

todmüde Grimm der aufgedrehten Gebrr mal 

wieder ein Märchen vorlesen, und zwar das 

Märchen von Schneewittchen. Und schon sind die 

beiden mitten drin in den spannendsten Märchen. 

Da tummeln sich Schneewittchen, die böse 

Stiefmutter, der Jäger, die sieben Zwerge und der 

Prinz in ihren Betten. An Schlaf ist nicht mehr zu 

denken.

Theater Kreuz & Quer
Schneewitte und der letzte Fruchtzwerg
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Kultur und Natur
im alten Dorf von Holzhausen

Ein Auszug einiger Termine
des Förderkreises „Alte Schule“

11.10.2014 Kerbhölzer und Daumenschrauben – 
Gerhard Wagner über mittelalterliche 
Zustände in unserer Sprache

24.10.2014 Gorillas, Könige des Regenwaldes – 
Ein Multivisionsvortrag von Dirk Manderbach

22.11. 2014 Weihnachten bei den Buddenbrocks 
mit dem Duo Bozza - Kammermusik 
des 19. Jh zur Lesung aus dem 
Roman von Thomas Mann

29.11. – 
07.12.2014 Engelausstellung von Lipa Höppner 

und Dorothee Krumm

25.04.2015   11. Holzhäuser Klavierkonzert
Gerlint Böttcher

20.06.2015 Tavuk Trio präsentiert bekannte Kaviertrios

Ergänzt wird dieses Programm durch naturkundliche 
Veranstaltungen, Dorfgespräche und vieles mehr.

www.Heimatvereinholzhausen.de

„Wo sich Himmel und Erde berühren…“ 

2014/2015
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Das schönste Theater Südwestfalens
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Vorverkaufsstellen (Burbach & Neunkirchen):

Förderverein Heimhof-Theater,

Geschäftsstelle Alte Vogtei, Tel.  02736/5096850

Kulturbüro Burbach, Tel.  02736/5577

Gemeinde Burbach Bürgerbüro, Tel.  02736/4579

Sparkasse Burbach-Neunkirchen, Tel.  02736/4970

Buchhandlung Braun, Tel.  02735/61990

Reisebüro Edelmann, Tel.  02736/491323

Weitere Vorverkaufsstellen gibts es in : Bad Berleburg, Hilchenbach, Kreuztal,

Netphen, Siegen, Hachenburg, Dillenburg, Breitscheid, Rennerod u. a.

Informationen  unter  www.heimhof-theater.de

Tickets selbst online buchen unter www.proticket.de

Abendkasse: Heimhof-Theater  02736/4499 341

Heimhofstr. 7a  (an Vorstellungstagen ab Einlass)
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Angaben zum Verein: Förderverein Heimhof-Theater e. V.

Geschäftsstelle: Vereinsanschrift:                   

Ginnerbach 2 Pommernstr. 1                     

57299 Burbach  57299 Burbach

Vorsitzender: Theodor Petera

Vereinsregister Amtsgericht Siegen VR 2740 - Steuer-Nr. 342/5929/1229

als gemeinnützig anerkannt (Finanzamt Siegen vom 20.06.06)

Bankverbindungen:

Sparkasse Burbach-Neunkirchen (460 512 40), Konto-Nr: 18069

 IBAN: DE64 4605 1240 0000 0180 69 – BIC: WELADED1BUB

Volksbank Siegerland e. G. (460 600 40), Konto-Nr: 610393200

IBAN: DE56 4606 0040 0610 3932 00 – BIC: GENODEM1SNS

Layout: Berner Medienberatung & Design, www.berner-medien.de

Programmplanung (Änderungen vorbehalten):

Förderverein Heimhof-Theater e. V.

Martin Horne - Organisation, www.martinhorne.de

Kulturbüro Burbach

Heimhof- Theater Parkmöglichkeiten:

Heimhofstr. 7a Parkplatz Fleischerei Müller, 

57299 Burbach Dillenburger Straße 

Tel: 02736/4499 341 Dr.- Herrmann- Fleck- Allee

(Abendkasse, keine Postanschrift) Heimhofstraße

Geschäftsstelle Tel. 02736/5096 850

kontakt@heimhoftheater.de

www.heimhof-theater.de  

Möchten Sie im Rampenlicht stehen?

Kontakt zur „Laienspielgruppe“ des

Fördervereins Heimhof-Theater e.V.

Rita Lehmann, Tel: 02737/5476

Email: rita.lehmann@heimhoftheater.de 

 Theatersessel-Patenschaft

Erwerben Sie symbolisch einen Theatersessel,

allein oder mit Freunden, zu 500 € (Teilbeträge

möglich). Sie tragen damit dazu bei, dass das

Heimhof-Theater weiterhin ein attraktives

Veranstaltungsprogramm präsentieren kann.

Weitere Informationen:

Theodor Petera, Tel. 02736/8945

Email: theodor.petera@heimhoftheater.de




